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Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer

vom 15. September 2009,

durch welchen der Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 4/2006 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, der die Einzelheiten über die Pflichten des Rechtsanwalts bei der Erstellung einer Erklärung über die Echtheit einer Unterschrift, über die Evidenz über diese Erklärungen, über Beglaubigungen dieser Erklärungen und über das Buch über die Erklärungen über die Echtheit von Unterschriften regelt (Beschluss über die Erklärung eines Rechtsanwalts über die Echtheit einer Unterschrift), in der Fassung des Beschlusses des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 2/2009 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, geändert wird

Der Vorstand der Tschechischen Rechtsanwaltskammer hat gem. § 25a Abs. 6 und § 44 Abs. 4 Buchst. b) des Gesetzes Nr. 85/1996 Smlg., über die Rechtsanwaltschaft, in der Fassung späterer Vorschriften (im Folgenden nur „das Gesetz“), folgendes beschlossen:
Art. 1
Änderung des Beschlusses des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer über die Erklärung eines Rechtsanwalts über die Echtheit einer Unterschrift
Der Beschluss der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 4/2006 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, der die Einzelheiten über die Pflichten eines Rechtsanwalts bei der Erstellung einer Erklärung über die Echtheit einer Unterschrift, über die Führung von Evidenz über diese Erklärungen, über Beglaubigungen dieser Erklärungen und über das Buch über die Erklärungen über die Echtheit von Unterschriften regelt (Beschluss über die Erklärung eines Rechtsanwalts über die Echtheit einer Unterschrift), wird wie folgt geändert.
1. Im Art. 1 werden die Absätze 3 und 4 hinzugefügt, die wie folgt lauten:

„(3) Falls der Rechtsanwalt die Rechtsanwaltstätigkeit im Rahmen einer Gesellschaft (§ 15 des Gesetzes) oder einer ausländischen Gesellschaft (§35s des Gesetzes) ausübt, erstellt er die Erklärung im eigenen Namen und auf Rechnung der Gesellschaft aus.“.

   „ (4) Der angestellte Rechtsanwalt (§15a des Gesetzes) erstellt die Erklärung im eigenen Namen und auf Rechnung seines Arbeitnehmers aus.“.

2.
Im Art. 3 lautet der 1. Absatz wie folgt:


„(1) Der Rechtsanwalt ist nicht berechtigt die Erklärung hinsichtlich einer Unterschrift auf einer Vollmacht auszustellen, falls es sich um eine solche Vollmacht handelt, in welcher er selbst als  Bevollmächtigter auftritt.“.

1. Im Art. 3 Abs.2 Buchst.b) werden hinter die Worte „falls der Rechtsanwalt“ die Worte „oder sein Vertreter gem. Art.4“ ergänzt.

2. Der Art. 3 Abs. 2 Buchst. c) lautet einschließlich der Fußnote wie folgt:


„c) hinsichtlich der eigenen Unterschrift des Rechtsanwalts, seines Vertreters gem. Art. 4 und der Unterschriften der, dem Rechtsanwalt oder seinem Vertreter nahe stehenden Personen2),

------------------------------- 

2) § 116 des Bürgerlichen Gesetzbuches. “.

3. Im Art. 3 Abs. 2 werden die Worte „oder Art. 18 Abs. 1, 2. Satz“ aufgehoben.

4. Der Art. 4 lautet: 

„Art. 4

(1) Die Erklärung erstellt der Rechtsanwalt persönlich oder mittels eines Vertreters.

(2) Vertreter des Rechtsanwalts bei der Erstellung der Erklärung kann nur ein Rechtsanwaltskonzipient sein, der sein Angestellter ist und der die in § 25a Abs. 5 des Gesetzes aufgeführten Bedingungen erfüllt; falls der Rechtsanwalt die Rechtsanwaltstätigkeit im Rahmen einer Gesellschaft oder einer ausländischen Gesellschaft ausübt, kann Vertreter des Rechtsanwalts bei der Erstellung der Erklärung eine Rechtsanwaltskonzipient sein, der Angestellter dieser Gesellschaft ist.

 (3) Die Bevollmächtigung des Vertreters zur Erstellung der Erklärung muss durch den Rechtsanwalt schriftlich erfolgen; falls aus dieser nichts anderes folgt, gilt, dass der Vertreter berechtigt ist, den Rechtsanwalt bei der Erstellung der Erklärung in vollem Umfang zu vertreten. 

(4) Auf die Erklärungen, die durch den Vertreter des Rechtsanwalts erstellt wurden, werden die Bestimmungen dieses Beschlusses entsprechend angewandt, damit, dass an die Stelle in der Erklärung, die für die eigenhändige Unterschrift des Rechtsanwalts vorgesehen ist, der Vertreter seinen Namen und Zunamen, gegebenenfalls seinen Titel und seine Evidenznummer gemäß der Eintragung im Verzeichnis der Rechtsanwaltskonzipienten aufführt; zu diesen Angaben fügt der Vertreter seine eigenhändige Unterschrift gem. seines amtlich beglaubigten Unterschriftsmusters mit dem Zusatz „in Vertretung“ hinzu. 

(5) Die Angaben über den Vertreter des Rechtsanwalts gem. Abs. 4 müssen auf eine der in Art. 5 Abs. 3 aufgeführte Art und Weise aufgeführt werden; handschriftliche Angaben sind insofern unzulässig.“.

5. Art. 5 Abs. 1 lautet wie folgt:

„(1) Die Erklärung muss, falls es sich um eine Erklärung auf einer eigenen Urkunde handelt, gem. des in der Anlage Nr. 1 zu diesem Beschluss aufgeführten Musters, oder, falls es sich um eine Erklärung auf einer fremden Urkunde handelt. gem. des in der Anlage Nr. 2 zu diesem Beschluss aufgeführten Musters, erstellt werden. Jegliche Änderungen oder Berichtigungen abweichend vom Muster der fraglichen Erklärung sind ohne Rücksicht auf die Art und Weise, auf welche die Erklärung gem. Abs. 3 erstellt wurde, unzulässig.“.

6. Im Art. 13 wird der Abs. 4 hinzugefügt, der wie folgt lautet: 

„(4) Im Falle, dass die Erklärung durch einen Vertreter des Rechtsanwalts erstellt wurde (Art. 4), führt der Vertreter in der Rubrik im Buch über die Erklärungen, die für die Unterschrift des Rechtsanwalts vorgesehen ist, leserlich in Druckschrift oder durch einen Stempel, seinen Namen und Zunamen, gegebenenfalls seinen Titel und seine Evidenznummer gem. der Eintragung im Verzeichnis der Rechtsanwaltskonzipienten auf; zu diesen Angaben fügt der Vertreter seine eigenhändige Unterschrift gem. seines amtlich beglaubigten Unterschriftsmusters mit dem Zusatz „in Vertretung“ hinzu. 
9. Die Anlage Nr. 1 lautet:

„Anlage Nr. 1 zu dem Beschluß des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwalts-kammer Nr. 4/2006 Amtsbl.“ 

Muster 

Erklärung über die Echtheit der Unterschrift auf der von dem Rechtsanwalt verfassten Urkunde
Laufende Nummer des Erklärungenbuches über die Echtheit der Unterschrift ....../1)...../2)...../3)/V.
Ich, der Unterzeichnete ............................., Rechtsanwalt (niedergelassene europäische Rechtsanwalt) mit Sitz in ................................., eingetragen in dem bei der Tschechischen Rechtsanwaltskammer geführten Anwaltsverzeichnis (Verzeichnis der europäischen Rechtsanwälte) unter der Evidenznummer ................, erkläre hiermit, daß diese von mir selbst verfasste Urkunde vor mir in ..... Ausfertigungen von 

1. ....................,4) Geburtsnummer .................... (geb. am ....................), wohnhaft (mit dem Aufenthaltsort in) ..........................., dessen Identität habe ich aus .................. festgestellt habe5),  

2. .......................

.

.

x. .......................

eigenhändig untergefertigt wurde.

In ........................., am ..............................

eigenhändige Unterschrift des Rechtsanwaltes6) 

----------------------------------------

1)  Es wird die Evidenznummer des Erklärungenbuches angegeben (Art. 11 Abs. 2 des Beschlusses) . 

2)  Es wird die entsprechende Ordnungszahl der Eintragung, die in der ersten Spalte des Erklärungsbuches vorgedruckt ist, bzw. die Ordnungszahlen, wenn die gleiche Urkunde von mehreren Handelnden unterzeichnet wurde (art. 8 Abs. 1), z.B. mit der Angabe „1 – 4, 52 – 69, 320 – 322“.  

3)  Es wird das Kalenderjahr, wo die Erklärung abgegeben wurde, angeführt. 

4)  Es werden Vor- und Zuname und eventuell auch akademische oder andere Grade der handelnden Person (Personen) angeführt. 

5)  Es werden die Angaben laut Art. 7 Abs. 2 des Beschlusses angeführt. 
6) Im Falle, dass die Erklärung durch einen Vertreter des Rechtsanwalts (Rechtsanwaltskonzipienten) erstellt wird,wird anstelle der eigehändigen Unterschrift des Rechtsanwalt auf die in Art. 4 Abs. 5 aufgeführten Art und Weise der Titel, der Name und Zuname des Rechtsanwaltskonzipienten, seine Evidenznummer gem.der Eintragung im Verzeichnis der Rechtsanwaltskonzipienten aufgeführt; zu diesen Angaben fügt der Rechtsanwaltskonzipient seine eigehändige Unterschrift mit dem Zusatz „in Vertretung“ hinzu.

10. Die Anlage Nr. 2 lautet:

„Anlage Nr. 2 zu dem Beschluß des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwalts-kammer Nr. 4/2006 Amtsbl.“ 

Muster 

Erklärung über die Echtheit der Unterschrift auf der von dem Rechtsanwalt nicht verfassten Urkunde
Laufende Nummer des Erklärungenbuches über die Echtheit der Unterschrift ....../1)...../2)...../3)/C.
Ich, der Unterzeichnete ............................., Rechtsanwalt (niedergelassene europäische Rechtsanwalt) mit Sitz in ................................., eingetragen in dem bei der Tschechischen Rechtsanwaltskammer geführten Anwaltsverzeichnis (Verzeichnis der europäischen Rechtsanwälte) unter der Evidenznummer ................, erkläre hiermit, daß diese von mir selbst verfasste Urkunde vor mir in ..... Ausfertigungen von 

1. ....................,4) Geburtsnummer .................... (geb. am ....................), wohnhaft (mit dem Aufenthaltsort in) ..........................., dessen Identität habe ich aus .................. festgestellt habe5),  

2. .......................

.

.

x. .......................

eigenhändig untergefertigt wurde.

Der gefertigte Rechtsanwalt bestätigt mit dieser Erklärung über die Echtheit der Unterschrift nicht die Richtigkeit sowie auch Wahrhaftigkeit der in dieser Urkunde angeführten Angaben und selbst nicht ihren Einklang mit den Rechtsvorschriften. 

In ........................., am ..............................

eigenhändige Unterschrift des Rechtsanwaltes6)
----------------------------------------

1)  Es wird die Evidenznummer des Erklärungenbuches angegeben (Art. 11 Abs. 2 des Beschlusses) . 

2)  Es wird die entsprechende Ordnungszahl der Eintragung, die in der ersten Spalte des Erklärungsbuches vorgedruckt ist, bzw. die Ordnungszahlen, wenn die gleiche Urkunde von mehreren Handelnden unterzeichnet wurde (art. 8 Abs. 1), z.B. mit der Angabe „1 – 4, 52 – 69, 320 – 322“.  

3)  Es wird das Kalenderjahr, wo die Erklärung abgegeben wurde, angeführt. 

4)  Es werden Vor- und Zuname und eventuell auch akademische oder andere Grade der handelnden Person (Personen) angeführt. 

5)  Es werden die Angaben laut Art. 7 Abs. 2 des Beschlusses angeführt. 

6) Im Falle, dass die Erklärung durch einen Vertreter des Rechtsanwalts (Rechtsanwaltskonzipienten) erstellt wird,wird anstelle der eigehändigen Unterschrift des Rechtsanwalt auf die in Art. 4 Abs. 5 aufgeführten Art und Weise der Titel, der Name und Zuname des Rechtsanwaltskonzipienten, seine Evidenznummer gem.der Eintragung im Verzeichnis der Rechtsanwaltskonzipienten aufgeführt; zu diesen Angaben fügt der Rechtsanwaltskonzipient seine eigehändige Unterschrift mit dem Zusatz „in Vertretung“ hinzu.

11. Die Anlage Nr. 4 lautet:

„Anlage Nr. 4 zu dem Beschluß des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwalts- kammer Nr. 4 /2006 Amtsbl.“ 

Muster
Vorddruck des Erklärungsbuches

Evidenznummer des Buches * xxxxxxx

	Ordnungzahl 
	Datum und Ort der Erklärung
	Vorname, Familienname, Geburtsnummer oder Geburtsdatum und Wohnsitz oder Aufenthaltsort des Handelnden und seine Unterschrift
	Bezeichnung des Dokumentes (der Dokumente), aus denen die Identität festgestellt wurde. Der Handelnde mittels seiner Unterschrift (siehe Spalte 3) stimmt mit der Ausfertigung der Kopie des entsprechenden Dokumentes (der Dokumente) überein.
	Bezeichnug der Urkunde und Anzahl ihrer Ausfertigungen
	Unterschrift des Rechtsanwaltes gemäß dem Unterschriftsmuster (§ 25a Abs. 3 des Gesetzes)

	1
	2
	3
	4
	5
	6


Weisungen zum Ausfüllen von einzelnen Spalten des Erklärungsbuches: 

Spalte 1:

Die Ordnungszahl ist in dem Erklärungsbuch vorgedruckt. 

Spalte 2:
Es werden Tag, Monat und Jahr angeführt, wo die einzutragende Erklärung abgegeben wurde und Adresse des Ortes, wo dies geschah. 

Spalte 3:
Es werden entsprechende Angaben angeführt, die die Identität des Handelnden eindeutig nachweisen, und die von dem Rechtsanwalt nach Art. 7 Abs. 1 des Beschlusses zu ermitteln sind; die Richtigkeit der eingeschriebenen Angaben bestätigt der Handelnde durch seine Unterschrift unter den eingeschriebenen Angaben.  

Spalte 4:

Es werden Bezeichnungen und Evidenznummer der Dokumente angeführt, auf Grund 
welcher die Identität des Handelnden von dem Rechtsanwalt laut Art. 7 Abs. 2 des 
Beschlusses festgestellt wurde;  die Einverständniserklärung über die Feststellung der 
Persönlichkeitsangaben gem. Art. 7 Abs. 1 bestätigt die handelnde Person mit ihrer Unter-
schrift.

Spalte 5:
Es werden konkrete Angaben angeführt, die die eindeutige Identifikation der Urkunde laut Art. 13 Abs. 2 des Beschlusses ermöglichen, sowie auch die Anzahl von Ausfertigungen der mit der Erklärung laut Art. 13 Abs. 3 versehenen Urkunde. 

Spalte 6:
 
Hier setzt der Rechtsanwalt seine Unterschrift gemäß dem amtlich beglaubigten 
Unterschriftsmuster, das laut Art. 11 Abs. 1 des Beschlusses der Tschechischen 
Rechtsanwaltskammer vorgelegt wurde. Im Falle, dass die Erklärung durch einen 
Vertreter des Rechtsanwalts erstellt wird, geht dieser gem. Art. 13 Abs. 4 vor.“.

Art.  2

Wirksamkeit

Dieser Beschluß wird am dreißigsten Tag nach seiner Bekanntmachung im Amtsblatt der Tschechischen Rechtsanwaltskammer wirksam.

JUDr. Vladimír Jirousek,  eh.
Präsident

der Tschechischen Rechtsanwaltskammer
